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Alle Jahre wieder 
kommt das Christuskind

auf die Erde nieder, 
wo wir Menschen sind.

Kehrt mit seinem Segen 
ein in jedes Haus,

geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus.

Steht auch mir zur Seite 
still und unerkannt,

dass es treu mich leite
an der lieben Hand.

Editorial

Die Adventszeit hat begonnen. Und wieder sind wir auf dem Weg auf 
Weihnachten hin. Auf dem Weg zur Krippe. Auf dem Weg zu dem 
Menschen, in dem Gottes Liebe zu uns leibhaftig wurde. Auch auf den 
Wegen, Weihnachtsgeschenke zu besorgen, es uns in unseren Häusern 
schön zu machen.
Alle Jahre wieder? Es fühlt sich anders 
an, 2020. Klar, jedes Jahr ist anders als 
das vorhergehende. Menschen sind 
dazu gekommen, andere sind gegangen. 
Meine Gesundheit hat sich verändert. 
Aber 2020 fühlt sich alles noch einmal 
„anders“ anders an. Was für ein Jahr geht 
da zu Ende? Manch einer, der schon im 
April sagte: 2020 möchte ich am liebsten 
streichen.
Was vor 12 Monaten keiner von uns 
für möglich gehalten hat, ist eingetreten. 
Weltweit grassiert eine Seuche, verändert 
unser Leben, lässt Tausende sterben. 
Ich hatte in meinem Bücherregal ein 
Buch über die Spanische Grippe vor 
hundert Jahren liegen. Ich hab’s dann im 
März gelesen. Und ich war vorbereitet 
auf eine zweite Welle im Herbst. 
Gedanklich, theoretisch. Denn wirklich 
empfinden kann man das wahrscheinlich 
nur, wenn man es erlebt hat.
Ich schlage nach, die Jahreslosung 2020: 
„Ich glaube, hilf meinem Unglauben.“
Über diesen Vers aus dem Markusevan- 
gelium Kapitel 9 hatte ich im Neujahres- 
gottesdienst gepredigt. Der Vater einer 
kranken Tochter schleudert ihn Jesus 
entgegen. Der soll dem Mädchen helfen. 

Der Vater schreit Jesus geradezu an.
Hilf meinem Kind, auch wenn ich nicht 
genug Glauben habe.
Diesem Vater fühle ich mich jetzt nahe, 
Ende 2020: Oft ist mein Zweifel groß. 
Manchmal auch meine Wut auf das, was 
geschieht. Immer wieder nagen Fragen: 
Wie wird das alles weitergehen? Wie lange 
soll das alles dauern? Dann wieder meine 
Traurigkeit: Es darf doch nicht sein, dass 
grad alte Menschen keinen Besuch mehr 
empfangen dürfen. Dann wieder sehe ich 
die Maßnahmen ein: klar, wir müssen 
andere und uns schützen. Aber wo ist Gott 
dann in meinem Zweifeln und Einsehen? 
Ja, „Unglaube“ – das kenne ich.

Alle Jahre wieder …
Editorial

Verabschiedung von Pastor Warnecke 
und Vorstellung von Pastor Kleine

am Reformationstag in Nettelrede

Ich möchte glauben. Ich möchte 
Zutrauen haben zu unserem Gott. Bei 
allem, was geschieht, auf ihn setzen. 
Er, der uns liebt. Er, der uns befähigt 
zu lieben, anderen beizustehen, zu 
besuchen, anzurufen, zuzuhören, da 
zu sein. Er, der uns am Ende mit seiner 
Liebe empfangen wird.
Glaube ist kein Besitz. Glaube erbitten 
wir, sehnen wir herbei. Glaube lassen 
wir uns schenken, immer wieder. Auch 
wenn es anders ist in diesem Jahr, ich 
möchte einstimmen in dieses gute alte 
Vertrauen:
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Werbung Aus der Gemeinde

Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Mein Name ist Michael Kleine (49) 
und ich bin mit Helga Rodrigues 
Pfannemüller (46) verheiratet. Zu 
unserer Familie gehören zwei Söhne: 
Francisco (19) und Mathias (5).

Wir stammen aus Brasilien, wo Helga und 
ich Theologie studiert haben. Nach dem 
Studium und dem Vikariat lebten wir sechs 
Jahre in Marburg (Hessen), wo ich im Fach 
Altes Testament promoviert habe. Danach 
kehrten wir wieder zurück und haben 
als Pastorin und Pastor in verschiedenen 
Kirchengemeinden der Evangelischen 
Kirche Lutherischen Benntnisses in 
Brasilien gearbeitet.

Vor etwa einem Jahr sind wir aus unserem 
Heimatland Brasilien nach Deutschland 
gezogen. Ich habe mich der Hannoverschen 

Landeskirche zur Verfügung gestellt und 
wurde dann auch als Pastor angenommen. 
Das Landeskirchenamt hat mich den 
Kirchengemeinden Bad Münder und 
Nettelrede zugeordnet, wo ich die halbe 
Stelle übernehme, die Pastor Wolfgang 
Warnecke innehatte.

Anfang Oktober sind wir in Bad Münder 
angekommen. Von Anfang an fühlten 
wir uns sehr herzlich angenommen. Wir 
sind sehr berührt und dankbar für die 
Bemühungen, die alle unternehmen, damit 
wir uns hier zu Hause fühlen. Gott segne 
diese Menschen, unser Zusammenleben 
und unsere Zusammenwirkung als 
„Mitarbeiter/innen am Reich Gottes“ (Kol. 
4,11)! Wir freuen uns, viele aus unseren 
Gemeinden kennenzulernen.

Vorstellung 
Pastor Kleine
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Weihnachten Weihnachten

Heiligabend 2020
- ökumenisch und im Kurpark
Wir feiern auch 
in diesem Jahr 
Weihnachten. 
Die Botschaft 
von der Mensch- 
werdung Gottes 
soll auch 2020 
unter uns zu 
hören und zu 
sehen sein.

Gottesdienste mit mehreren hundert 
Menschen in unseren Kirchen sind 
derzeit nicht möglich, aber wir planen 
am Heiligabend gleich vier Gottesdienste 
– open air im Kurpark und mit einem 
ausgefeilten Hygienekonzept.

Es wird markierte Standorte für die 
Besucher*innen mit Abstand geben, ob 
Einzelpersonen, Paare oder Familien. 
Diese werden vorher zugeteilt.  Dazu 
brauchen wir Ihre Anmeldung, wenn 
irgend möglich per E-Mail.

Gerade in diesen Zeiten stehen wir 
ökumenisch zueinander. Wir freuen uns, 
dass die katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes der Täufer und die evangelische 
Petri-Pauli-Kirchengemeinde diese 
Gottesdienste gemeinsam feiern. Die 
Weihnachtsgeschichte wird gelesen 
und szenisch dargestellt, weihnachtliche 
Musik wird erklingen. Und wir hoffen 
auch, einzelne Lieder miteinander singen 
zu können, und sei es mit Mundschutz.

Die AIBM als diakonische Einrichtung 
des Kirchenkreises Hameln-Pyrmont 
betreibt in Bad Münder ein Sozialkaufhaus 
für jedermann. Das Denken und 
Handeln wird dabei durch die soziale 
Verantwortung gegenüber Menschen, 
die im Schatten gesellschaftlicher 
Entwicklungen stehen, bestimmt. 
Die Nutzung arbeitsmarktpolitischer 
Instrumente unterstützt uns dabei, 
Menschen mit Beeinträchtigungen zu 
beschäftigen, ihnen Orientierung zu 
geben und ihnen damit den Übergang in 
die Arbeitswelt zu erleichtern.
Auf einer Fläche von 600 qm bieten wir 
deshalb Möbel und Wohnaccessoires 
an, die von unseren Mitarbeitenden 
liebevoll aufgearbeitet und kreativ 
präsentiert werden. Die Produktpalette 
umfasst dabei neben Möbeln, Hausrat 
und Büchern Unikate aus vergangenen 
Zeiten. Unser Handlungsprinzip ist dabei 
die nachhaltige Ressourcennutzung, 
d. h. wir tragen durch unsere Arbeit 
dazu bei, die Ausbeutung natürlicher 
Ressourcen zu vermeiden. Auf unserer 
Internetseite www.kirche-hameln-
pyrmont.de können Sie sich das Möbel- 
lager in einem Video ansehen.
Sie brauchen ein „neues Möbelstück oder 
ein Geschenk zu einem besonderen Anlass“?

Warum nicht gleichzeitig etwas für die 
Umwelt tun und dieses „secondhand“ 
einkaufen mit dem Bewusstsein, etwas 
Gutes zu tun! 

Das Möbellager befindet sich 
in der Rahlmühler Straße 100. 
Bitte vereinbaren Sie mit der 
Projektleiterin Susanne Lührs 
vorab einen Termin unter 
05042 1002.

Das können Sie mit einem Geschenk 
aus dem Möbellager der AIBM tun.

Wo:	 Kurpark Bad Münder / Musikmuschel
Wann:	 am 24. Dezember: 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr
Dauer:	 max. 30 Minuten
Anmeldung per Mail: heiligabend2020@web.de 

unter Angabe von: Vollständiger Name, Anzahl der Personen (max. 10 aus max. 
2 Haushalten), Anschrift und Telefonnummer, Wunschzeit und Ausweichzeit 

Sie bekommen dann auf jeden Fall eine Antwort: wenn noch verfügbar: eine Bestätigung 
mit der Zuweisung eines Standortes. Oder eine Ausweichzeit, so weit verfügbar.
Wer keine Möglichkeit zum Mailen hat, melde sich notfalls unter: Telefon 3361 bzw. 3415.
Eingang: ab 15 Minuten vor Beginn vom Parkplatz Kurmittelhaus
Ausgang: neben der Musikmuschel
– All das vorbehaltlich dessen, was erlaubt, möglich und verantwortbar ist. – 

Zu Weihnachten jetzt doppelt 
Freude schenken?
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Werbung Aus der Gemeinde

“KinderKirche (KiKi) ohne Singen und 
Basteln? Das konnten wir uns nicht vorstel- 
len und haben deshalb die November- und 
Dezembertermine ausgesetzt”, berichtet 
Pastorin Barbara Daentzer. Doch die Kinder 
gänzlich zu vernachlässigen, kam für das 
KiKi-Team auch nicht infrage. Daher ent- 
stand die Idee der Adventsüberraschung. 
“Jeden Samstag im Advent, also am 
28.11., 05.12., 12.12. und 19.12. liegt 

für jedes Kind, das regelmäßig an der KiKi 
teilnimmt, eine Adventsüberraschung in 
der Kirche zum Abholen bereit”, erklärt die 
Pastorin. Zwischen 10 und 12 Uhr, wenn 
die Kirche ohnehin für BesucherInnen ge- 
öffnet ist, können die Kinder vorbeikommen. 
Das KiKi-Team möchte mit dieser Aktion 
den Kindern in dieser Zeit, da sie auf 
Vieles verzichten müssen, eine Freude 
bereiten.                            Euer KiKi-Team

Wir freuen uns auf fünf Tage Diskurs, 
Kultur und geistliche Angebote und 
laden herzlich ein zum Mitreden und 
Mitfeiern. Auf Basis umfangreicher 
Hygienekonzepte werden Einzelveran- 
staltungen ausgearbeitet, um einen 
besonderen ÖKT unter besonderen 
Herausforderungen zu gestalten. 
Die Kirchengemeinden Aerzen und 
Bad Münder sowie die Evangelische 
Jugend bieten eine gemeinsame Fahrt 
für Besucher*innen an. Übernachtung 
gibt es in Gemeinschaftsquartieren (oder 
privat organisiert), Privatquartiere gibt 
es dieses Mal leider nicht. So ist es 

geplant – was und ob es stattfindet, 
wird sich zeigen. Die Tickets werden 
begrenzt sein. Wir bitten alle, die Lust 
haben mitzukommen, schon mal – 
ganz unverbindlich – ihr Interesse zu 
bekunden. Feste Anmeldungen kommen 
dann erst später.

Fahrt für 
Kirchentagsbesucher*innen: 
Kirchengemeinde Bad Münder:
Dietmar.Adler@evlka.de 
Tel: 05042 / 3361 

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern 
und für Kinder ab 4 Jahren

„schaut hin“ 
(Mk 6,38)
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Werbung

Waldgasthaus

Im Süntel 
31848 Bad Münder
Tel. 05042/52008
Fax 05042/52009
Montags ist Ruhetag

Wir bieten unseren Gästen das ganze 
Jahr über heimische Küche sowie 
Wildschweinspezialitäten aus Deister 
und Süntel.

Familienfeiern aller Art – 
wir beraten Sie gern! Rufen Sie uns an!

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847 • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

Film

WIR MACHEN WEITER unter Einhaltung des erprobten Hygiene-Konzeptes 

20 Jahre FilmAG Bad Münder: Noch einmal unser erster Film 
Donnerstag | 17. Dezember 2020 | 19.30 Uhr

USA | 1942 | Regie: Michael Curtiz | mit Ingrid Bergmann, Humphrey Bogart |102 min | ab 6 J. 
Immer wieder gern: DER Kultfilm der 40er Jahre …

SONDERVERANSTALTUNG in der Petri-Pauli-Kirche
Sonntag | 27. Dezember 2020 | ca.- 18.30 Uhr

D | 2018 | Regie: Caroline Link | mit Julius Weckauf, Luise Heyer, Sönke Möhring, Joachim Król, 
Ursula Werner  | 100 min | ab 6 J. 
Eine Kindheit im Ruhrgebiet in den 1970-er Jahren: Berührend, traurig, komisch. Verfilmung des 
Buches von Hape Kerkeling. Der Film für alle Generationen. 
“Eine keineswegs unbeschwerte Kindheit im Ruhrpott der 70-er Jahre: Caroline Link hat sich der auto-
biografischen Erinnerungen von Hape Kerkeling angenommen und trifft den richtigen Ton zwischen 
Humor, Trauer und Optimismus“ (epd-Film)
Im Anschluss an den um 17 Uhr beginnenden Filmgottesdienst

Donnerstag | 20. Januar 2021 | 19.30 Uhr

Deutschland | 2018 | Regie: Markus Goller | mit Lars Eidinger, Bjarne Mädel, Franka Potente, 
Alexandra Maria Lara, Sandra Hüller |116 min | ab 6 J. 
Ein Road-Movie: Zwei höchst ungleiche Brüder treffen sich bei der Beerdigung ihres Vaters. Und 
sie beschließen einen Teenager-Traum wahr werden zu lassen: mit dem Mofa bis zur Ostsee! 
Traurig und komisch zugleich.

Donnerstag | 18. Februar 2021 | 19.30 Uhr

Ungarn | 2017 | Buch und Regie: Ildikó Enyedi | mit Alexandra Borbély, Géza Morcsányi 116 min | ab 12 J. 
Maria und Endre arbeiten beide im Schlachthof. Durch Zufall erfahren sie, dass sie nachts die 
gleichen Träume haben: Als Hirsche streifen sie durch einen Wald. Verwirrt und erstaunt über 
diese intime Beziehung suchen die beiden zaghaft die Nähe des anderen. Poetischer Film. 
Goldener Bär und Ökumenischer Filmpreis Berlinale 2017.

Unser Programm• Dez. 2020 – Feb. 2021

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Veranstaltungsort für alle Filme: 

Petri-Pauli-Kirche  Bad Münder, 

Kirchhof 1

Fällt leider aus!



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen

Dezember 2020 bis März 2021

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus
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Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen

Dezember 2020 bis März 2021
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Werbung Advent

Kalenderweg 2020

Über die Jahre ist er tatsächlich 
nicht mehr weg zu denken in der 
Adventszeit. Der ökumenische Kalen-
derweg lebt davon, dass wir gemütlich 
beisammen sind, zusammen Tee oder 
Punsch trinken, Lieder singen, Geschich-
ten hören, Menschen treffen. Leider ist 
das so in diesem Jahr unter den Corona- 
Bedingungen nicht möglich.

Wenn absehbar ist, ob der Kalenderweg 
2021 stattfinden kann, starten wir einen 
Aufruf zum Mitmachen.
In der Hoffnung, dass wir im nächsten Jahr 
auf die lieb gewonnene Tradition - den öku- 
menischen Kalenderweg 2021- nicht wie- 
der verzichten müssen, verbleiben herzlich
Barbara Genschick, Gudrun Müller und 
Barbara Vollmer

Ein Projekt der katholischen
und evangelischen Kirche Bad Münder

Verkauf von Engeln 
und Christbaumkugeln
Wir haben wieder ein kleines Kontingent von den 

beliebten „Wendeengeln“ ergattern können und geben 
diese für 5 Euro das Stück nach den Adventsandachten, 

nach der Lichterkirche oder im Pfarrbüro ab.

Auch unsere schönen Petri-Pauli-Christbaumkugeln sind 
noch vorrätig – ebenfalls für 5 Euro
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Verzaubert vom Duft weihnachtlicher 
Gewürze wollen wir bei Kerzenschein 

eintauchen in Geschichten und 
Melodien auf dem erwartungsvollen 

Weg zur Krippe.

ZimtSternZeit
,
20

in unserer Kirche: 
Mittwochs, 19:00 Uhr 

am 02.12., 09.12., 16.12. und 23.12.

Adventsandachten 

Aus der Gemeinde Besondere Gottesdienste

Valentins- 
Gottesdienst

am 14.02.´21 in der Kirche mit 
„Anna singt- mit Tinatin“ 

Filmgottesdienst 
am 27.12.:

Der Junge muss an die 
frische Luft

Unsere Petri-Pauli-Krippenfiguren 
auf dem Weg zur Krippe

im Schaufenster des Diakonischen Beratungszentrums

Auch die Adventszeit wird von Corona-Regelungen bestimmt sein.
Manches, was uns lieb geworden ist, werden wir in diesem Jahr nicht 
umsetzen können, ein großes Adventskaffeetrinken etwa.  
Die Petri-Pauli-Kirchengemeinde 
möchte dennoch die Adventszeit be-
sonders gestalten und die Botschaft 
von dem Gott, der kommt, zu den 
Menschen bringen. Dazu hat sie ver-
schiedene Formen entwickelt: Mitt-
wochs  wird es um 19 Uhr 20-minütige 
Adventsandachten in der Petri-Pauli- 
Kirche geben. Motto: ZimtSternZeit 
2020 (siehe Seite 19)
Unterwegs zur Krippe werden einige 
Krippenfiguren sein. Man wird sie in 
der Innenstadt in verschiedenen Schau-
fenstern finden. Die Oberammergauer 

Krippenfiguren aus der Petri-Pauli-Kirche 
laden mit besinnlichen Texten zum kur-
zen Verweilen und Nachdenken ein.
Kirchenvorsteherin Anja Langkopf er-
klärt die Aktion: „Die auf die Stadt ver-
teilten Figuren zeigen, wie beschwerlich 
der Weg zu Weihnachten einst war. Das 
gilt ja dieses Jahr auch für unseren Weg 
zum Weihnachtsfest. Und außerdem: 
Dieses Jahr finden unsere Heiligabend-
Nachmittagsgottesdienste alle im Kur-
park statt. Und so wollen wir wenigs-
tens die Figuren den Menschen nahe 
bringen.“

Ab 1. Advent leuchten in den Fenstern an der Nordseite der Petri-Pauli-Kirche/ Kirch-hof großformatige Kerzen
(siehe Titelbild), erst eine, dann zwei, dann drei …. Auch sie wol-len Menschen erfreuen und an das Licht erinnern, das zu Weih-nachten in die Welt kommt. 

Außerdem werden gelegentlich Bläserinnen und Bläser des Posau-nenchors vom Kirchturm spielen.

Foto: Anja Langkopf
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Aus der GemeindeHospizverein

Begleitung in anderen Zeiten
Verein Hospizarbeit Springe e.V.

Die Begleitungsarbeit ist das Herzstück 
unseres ambulanten Hospizdienstes: Eh-
renamtliche besuchen regelmäßig schwer 
kranke und sterbende Menschen in ihrem 
vertrauten Umfeld. Vorlesen, miteinan-
der reden, da sein, Zeit schenken – diese 
Unterstützung erleben die Angehörigen 
häufig als Entlastung. In Zeiten der Co-
rona Pandemie verlaufen die ehrenamtli-
chen Einsätze jedoch anders als gewohnt. 
Mit viel Kreativität haben unsere Begleiter 
weiterhin Kontakt zu den Menschen, die 
sie begleiten, gehalten. Mit kleinen Auf-
merksamkeiten (Blumengruß, Brief oder 

Karte schreiben) ist es vielen gelungen, in 
Verbindung zu bleiben. Eine andere Mög-
lichkeit der Begleitung ist das Vorlesen am 
Telefon. Sich zu sehen, auch auf Abstand 
am offenen Fenster und sich unterhalten 
zu können, kann Kraft geben. In einer 
Zeit, in der soziale Kontakte nur wenig 
möglich sind, werden Einzelgespräche in 
der Trauer oder das Zuhören besonders 
wichtig. Trotz der besonderen Umstände 
versuchen wir mit viel Einfühlungsvermö-
gen und Engagement Menschen nicht 
allein zu lassen, wenn das Lebensende 
nahe ist.	

Einführungsseminar „Schwerkranke 
und sterbende Menschen begleiten“

Am Montag, 8. Februar 2021 startet ein neuer Vorbereitungskurs. 
Der Kurs findet montags 18.00 - 21.00 Uhr (nicht am 08.03.2021 und 
in den Ferien) und an 2 Samstagen, 06.03. und 17.04.2021 von 9.30 – 
16.00 Uhr, statt und kostet 120 Euro. Der Kurs endet am 14. Juni 2021.
Eine Anmeldung ist erforderlich, weitere infos erhalten Sie im Hospizbüro!

LETZTE HILFE - Umsorgen von 
schwer erkrankten und sterbenden 
Menschen am Lebensende.
Der Kurs findet am Montag, 
18.01.2021 von 17:00-20:30 Uhr 
in den Räumen der Katholischen 
Pfarrgemeinde Christ-König, Erz- 
bischof-Joseph-Godehard-Platz 4 in 

Springe statt. Kosten entstehen nicht. 
Eine Anmeldung im Hospizbüro ist 
erforderlich!

Verein Hospizarbeit Springe e.V. 
An der Bleiche 14a, Springe 
Telefon 05041 – 649595 
E-Mail: info@hospizspringe.de

Werbung
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Brot für die WeltAus der Gemeinde

Kenia: Unterstützung für Straßenkinder
Die Corona-Pandemie droht die Welt in die 
größte gesundheitliche, wirtschaftliche 
und soziale Krise seit dem Zweiten Welt-
krieg zu stürzen. Besonders betroffen 
auch dieses Mal: die Ärmsten der Armen.

Darum ist die Unterstützung der Arbeit von 
Brot für die Welt wichtiger denn je. Mehrere 
Hundert Jungen und Mädchen leben in Ki-
sumu, der drittgrößten Stadt Kenias, auf der 
Straße. Viele sind von zu Hause ausgerissen, 
weil sie Armut, Gewalt und Perspektiv- 
losigkeit nicht aushielten. Eine Partnerorga-
nisation von Brot für die Welt bietet ihnen 
Unterstützung an. Vertrauen muss erst wach- 
sen. Die Streetworker zeigen den Kindern 
einen Weg in die Schule und in Familien.

Die Corona-Krise verschärft die Lage. 
Durch die Ausgangssperre können diese 
Kinder sich nicht einmal ihr Essen auf der 
Straße suchen und erbetteln.

Die Streetworker versorgen die Kinder und 
ihre Familien wöchentlich mit Nahrungs- 
mittelpaketen. Darüber hinaus gibt es Seife. 
Und sie werden über die notwendigen 
Schutzmaßnahmen gegen die Infektion 
aufgeklärt.

Unterstützen Sie das evangelische Hilfs-
werk „Brot für die Welt“ bei seiner Hilfe 
zur Selbsthilfe! Spenden bitte überweisen 
an:  Kirchenamt Hameln 

Volksbank Hameln-Stadthagen, 
IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00

Sparkasse Hameln-Weserbergland, 	
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Vermerk: Region Bad Münder - Brot für die Welt

Sie können Ihre Spende auch im Pfarr-
amt oder im Gottesdienst abgeben. 

Weitere Informationen: 
www.brot-fuer-die-welt.de

Die Gemeinden der Region Bad Münder 
unterstützen in diesem Jahr das Projekt:Neues vom Petri-Pauli-Haus

So langsam wird es fertig, Schritt 
für Schritt. Die ersten Gewerke 
sind abgeschlossen, die ersten 
Möbel treffen ein, Durchbrüche 
sind gemacht. Es ist noch viel zu 
tun, aber ein Ende ist in Sicht.
Was wir leider im Moment nicht anbieten 
können, ist ein großes Gemeindefest mit 
Tag der offenen Tür für das Petri-Pauli-
Haus. Aber auch da sind wir am Überlegen, 
wie wir Ihnen den Neubau vorstellen 
können. Leider wird auch im Januar kein 
Neujahrsempfang stattfinden können, 
den man mit der Hausbesichtigung hätte 

kombinieren können. Wenn es die Bedin- 
gungen zulassen, könnte es am 28. Februar 
einen Einweihungsgottesdienst geben.
Es kommen ja hoffentlich auch mal wieder 
bessere Zeiten für unsere Gemeinschaft.
Durch Ihre Spenden haben Sie viel 
dazu beigetragen, dass wir bald alle 
gemeinsam von unserem Petri-Pauli-Haus 
profitieren können.
In Kürze ist das Pfarrbüro über die Rampe 
zum neuen Petri-Pauli-Haus erreichbar. 
Wir freuen uns darauf!

Herzlichen Dank – Ihr Kirchenvorstand

Weihnachtsbäume zum Selberschlagen
bei der Reihebürgerschaft:
Freitag, 18.12., 9.00 bis 16.00 Uhr
Nordmanntannen am Forsthaus 
Bergschmiede 1 (Stück 20 Eur)

Samstag, 19.12. und Montag, 
21.12., 9.00 bis 16.00 Uhr
am Ende Melkerweg: 
Blautannen (Stück 15 Eur), 
Nordmanntannen (Stück 25 Eur)
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Werbung Gemeindekreise

Kleinkindkreise / Miniclub:
Aufgrund des eingeschränkten Raum- 
angebotes finden aktuell während der 
Bauphase keine Kinderkreise statt.

KinderKirche:
pausiert zur Zeit. 
Kontakt: Pn. Daentzer, Martina Kawalek, 
Tel. 53107

Jugendgruppe: 
Aktuell projektbezogene Arbeit, 
Termine online!
Ansprechpartnerin Jugendarbeit: 
Anja Langkopf, Tel. 52 77 75

Posaunenchor: 
pausiert zur Zeit.
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale:
Derzeit finden keine Proben statt. 
Kontakt: 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch:
pausiert zur Zeit.  
Kontakt: Elke Nootny, Tel. 56 68 

Besuchskreis: 
Bitte Termine erfragen bei Pastorin 
Daentzer: Tel. 507 323 

Bibelkreis der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft:
pausiert zur Zeit. 
Kontakt: Matthias Brust, Springe, 
Tel. 05041/779 88 33

Seniorenkreis
Derzeit finden keine Treffen statt. 
Sonst jeden 2. Mittwoch im Monat. 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 2890

Verteilerkreis Kontakte:
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche:
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311        

Arbeitskreis gegen  
Ausländerfeindlichkeit:
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Offene Angebote Diakonisches 
Beratungszentrum Bad Münder:
Aufgrund der Coronapandemie müssen 
alle offenen Angebote in den Räumlich-
keiten des Beratungszentrums pausieren. 
Sollten Sie Fragen zum Wiederbeginn 
der Angebote haben, dann melden Sie 
sich gerne unter 05042/503490.
Internetseite: 
https://www.kirche-hamelnpyrmont.de/
diakonie/Diakonisches-Beratungszentrum- 
Bad-Muender
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Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen

Wir gedenken ferner unserer Gemeindeglieder, die verstorben, aber nicht hier bzw. 
nicht kirchlich bestattet worden sind.

Trauerfeiern
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Café für Trauernde
Aufgrund der aktuellen Hygiene- und 
Abstandsregeln können wir zurzeit das 
Café für Trauernde nicht wie gewohnt 
anbieten. Stattdessen möchten wir 
die Treffen am 3. Sonntag im Monat 
anders gestalten. Für die Herbst- und 
Wintermonate sind Zusammenkünfte 
ohne gemeinsames Kaffeetrinken ge-
plant. Interessierte treffen sich von 
15.30 bis 17.00 Uhr im DRK-Haus, 
An der Bleiche 4–6 in Springe.

(Anmeldung nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenlos).

Verein Hospizarbeit Springe e.V.



Adressen

Pfarrbüro
Martina Ruck, Echternstraße 16,
Tel. 05042/ 3361, Fax 05042/ 6577
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.:...........10.00 - 12.00 Uhr
Do.: .........................16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel. 05042 /  3627, Fax: 05042 /  912810
E-Mail: DietmarAdler@aol.com
Pastor Michael Kleine
Tel:  01520 / 751 4712
E-Mail: Micha.Kleine@yahoo.com.br
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer, 
Echternstr.16, Tel. 05042 /  507323, Fax 6577
E-Mail: b.daentzer@t-online.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Tel. 3627, DietmarAdler@aol.com
Stellv. Vorsitzender Lothar Ruck, 
Tel. 6680, Lothar.Ruck@gmx.net
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah
Susanne Korth, Leiterin,
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899,
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: Eva.Achilles-Ingram@evlka.de
Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen,  
IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland:
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder 
und den Anlass der Zahlung

Diakonie

Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)
AIBM – Arbeitsloseninitiative 
Bad Münder 
Arbeitslosen- und Sozialberatung 
Sozialarbeiterin (B.A.) Sophie-Marie Kabuß 
Dipl.-Soz.-päd. Hildegard Wüstefeld 
Mo-Fr 8.00 - 13.00 Uhr tel. erreichbar 
Termine nach tel. Vereinbarung  
Tel. 05042/ 503 490
AIBM Beschäftigungsprojekt 
Möbellager/ Grünpflege Rahlmühler Str.100 
Dipl.-Ing. agrar Susanne Lührs 
Mo-Do 7.30 -15.00 Uhr tel. erreichbar 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 05042/1002, Fax.: 05042/ 507194 
Email: Susanne.luehrs@evlka.de
Schuldnerberatung 
Dipl. Soz. Päd. Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440 
Termine nur nach telefon. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit 
Sozialarbeiterin in Anerkennung 
Adrina Sommer, Tel.: 01573 / 7217451 
Erreichbar Mo-Mi 
Treff. Dein Lieblingscafé: 
pausiert zur Zeit - coronabedingt
Kirche geöffnet von April bis Dez.
jeden Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
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